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Die Last der Stereotype 
Arbeitsbedingungen beurteilen -

geschlechtergerecht 

"Burnout" - "Stress" - "psychische Belastungen" sind in
aller Munde. Dabei geht es nicht nur darum, dass mehr
und mehr einzelne den Anforderungen von Arbeit und
Leben nicht mehr gewachsen sind. Das, was in vielen
Unternehmen und Organisationen von den Menschen
verlangt wird, scheint nicht mehr bewältigbar zu sein.

Die Beurteilung und Verbesserung der Arbeitsbedingungen
ist seit vielen Jahren eine gesetzliche Verpflichtung für das
Management. "Geschlecht" hat dabei bisher kaum eine
Rolle gespielt.

Im Projekt "Gender/Stress" habe ich gemeinsam mit Sonja
Nielbock untersucht, welche Geschlechterrollenbilder und
-stereotype als zusätzliche Belastungen bei der
Erwerbsarbeit wirken, aber auch, welche Ressourcen mit
"männlichen" und "weiblichen" Geschlechterrollen
verbunden sein können." Es wurden Ansätze für die
betriebliche Praxis entwickelt, die Geschlechterstereotype
bei der Beurteilung der Arbeitsbedingungen zu
berücksichtigen und Maßnahmen zum Abbau von
Belastungen und stereotypen Rollenbildern zu treffen.

Michael Gümbel arbeitet als Organisationsberater, Gendertrainer und 
Psychodramaleiter.
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